
Trotz Herausforderungen optimistisch in die Zukunft 

Während die kalten Tage langsam dem 
Frühling weichen, spüren wir schon die 
Vorfreude auf die kommenden helleren 
und wärmeren Zeiten. Die Natur beginnt 
aufzuwachen und mit ihr kommen neue 
Energie und frische Ideen, die wir auch 
für unsere Gemeinde umsetzen möchten. 

In diesem Jahr stehen grosse Inves­
titionen in unserer Gemeinde an, um 
einerseits die bestehenden Infrastruktu­
ren zu modernisieren oder zu erneuern, 
aber auch neue Projekte, um die Lebens­
qualität in unseren Dorfteilen weiter 
zu verbessern und unsere Gemeinde 
attraktiv zu halten. Wir möchten diese 
Entwicklungen weiterhin gemeinsam 
mit Ihnen gestalten und unser Dorf noch 
lebenswerter machen. 

Gleichzeitig stehen wir aber auch vor 
personellen Herausforderungen – so 

ist die Stelle als Leiterin der Einwohner­
dienste zurzeit vakant und wir versuchen, 
diese Position möglichst zeitnah neu zu 
besetzen. Für die Zwischenzeit wird eine 
Springerin (Temporärangestellte) die Ein­
wohnerdienste übernehmen, um die be­
stehenden und vorhandenen Ressourcen 
nicht weiter zu strapazieren. Die Springe­
rin wird gezielt dort eingesetzt, wo der 
Bedarf am grössten ist, um den Betrieb 
reibungslos aufrecht zu erhalten und 
unseren Service wie gewohnt anbieten zu 
können. 

Trotz der Herausforderungen blicken 
wir sehr optimistisch in die Zukunft und 
wir sind bestrebt, unsere Gemeinde 
weiterzuentwickeln und uns für tolle 
Projekte einzusetzen. Mit Ihrer Unterstüt­
zung – ob in Form von Ideen, Feedback 
oder auch Ihrem Engagement – können 

wir vieles erreichen und auch stetig ver­
bessern. 

Lassen Sie uns den Frühling nicht nur 
als Jahreszeit des Wachstums, sondern 
auch als Symbol für neue Chancen und 
Möglichkeiten betrachten. 

Wir freuen uns weiterhin auf die Zu­
sammenarbeit und den Austausch mit 
Ihnen – wir wünschen Ihnen einen wun­
derbaren Start in die Frühlingszeit.
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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung 
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben an nachfolgenden Tagen 
geschlossen:

	� Donnerstag, 27. März 2025  
und Freitag, 28. März 2025

	� Karfreitag, 18. April 2025  
bis Ostermontag, 21. April 2025

	� Donnerstag, 1. Mai 2025 (Tag der 
Arbeit) und Freitag, 2. Mai 2025

	� Freitag, 16. Mai 2025 
	� Donnerstag, 29. Mai 2025 (Auffahrt) 

und Freitag, 30. Mai 2025
	� Pfingstmontag, 9. Juni 2025

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte 
an den zuständigen Friedhofvorsteher, 
dies auch bei einem Todesfall ausserhalb 
der Gemeinde:

	� Basadingen:  
Hugo Breitler, Tel. 058 346 01 54 

	� Schlattingen:  
Thomas Schmid, Tel. 058 346 01 55

KVA-Abfuhr am Oster- 
und Pfingstmontag

Die Kehrichtabfuhr 
von Ostermontag, 
21. April 2025, 
und Pfingstmon­

tag, 9. Juni 2025, entfallen, werden aber 
wie folgt nachgeholt: 

	� am Dienstag, 22. April 2025  
anstelle von Ostermontag

	� am Dienstag, 10. Juni 2025  
statt Pfingstmontag

Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Nutzen Sie als Alternative die Unter­

flurcontainer.

Häckseldienst 2025
Melden Sie sich bitte  
bis spätestens am  
Freitag vor dem Häcksel­
termin beim Gemeinde­
werkhof in Basadingen,  

Tel. 052 657 26 28 oder 079 353 58 31. 
Gehäckselt wird vor Ort.

	� 17. März 2025
	� 14. April 2025
	� 12. Mai 2025
	� 16. Juni 2025

Grüngutlieferscheine
Bei grösseren Mengen an Grüngut 
(Lieferwagen oder Anhänger) sind wir 
Ihnen für die direkte Ablieferung in die 
Cabema AG sehr dankbar. Den Grüngut­
lieferschein für die kostenlose und direkte 
Grüngutablieferung in Willisdorf erhalten 
Sie beim Werkhof oder auch bei der Ge­
meindeverwaltung.

Bekämpfung 
Neophyten – 
Entsorgen mit dem 
Neophytensack
Wieso ist die Bekämpfung  
von Neophyten wichtig?

Sommerflieder, 
Einjähriges Beruf­
kraut, Asiatische 
Staudenknöteriche 
oder Riesenbären­
klau bedrohen 
einheimische Pflan­
zen, beschädigen 
die Infrastruktur 
oder können die 
Gesundheit ge­

fährden. Deshalb ist die Eindämmung die­
ser exotischen Problempflanzen wichtig. 
Bei diesen Anstrengungen sind wir auf die 
Mithilfe von Gemeinden und der Bevölke­
rung angewiesen – gerade in Privatgärten, 
auf öffentlichen Flächen, Schutzgebieten 
oder im Wald. Um diese Mithilfe – und 
vor allem die Entsorgung – zu erleichtern, 
wurde der Neophytensack lanciert. 

Was gehört alles  
in den Neophytensack? 
Im Prinzip alle fortpflanzungsfähigen Tei­
le. Bei krautigen Arten wie der Amerika­
nischen Goldrute oder dem Schmalblätt­
rigen Greiskraut gehört jeweils die ganze 
Pflanze in den Sack. Bei Sträuchern oder 
Bäumen wie beim Kirschlorbeer oder der 
Hanfpalme (Tessinerpalme) sind es die 
beerenartigen Früchte und die Wurzeln. 
Bei anderen Pflanzen sind es die Samen 
oder die Hülsenfrüchte. Da sich diese je 
nach Pflanzenart unterscheiden, wurde 
eine bebilderte Auflistung erarbeitet, die 
unter www.neophytensack.ch zu finden 
ist. Dort finden Sie auch weitere Flyer und 
Merkblätter zum Umgang mit invasiven 
Neobiota. 

Eine Übersicht über die häufigsten Ar­
ten sind beim Amt für Umwelt, unter Ab­

wasser und Anlagensicherheit > Neobiota 
> Neophytensack, aufgeschaltet.

Bezug Neophytensack
Den Neophytensack können Sie gratis 
beim Gemeindewerkhof (Unterdorf 1) 
oder auch bei der Gemeindeverwaltung, 
Rychgass 2, zu den Schalteröffnungs­
zeiten, in Basadingen beziehen.

Abgabe
Beim Werkhof, Unterdorf 1  
in Basadingen. 

Altpapiersammlung
	� Basadingen:  
21. März 2025

	� Schlattingen:  
14. Juni 2025

Drittmeldepflicht  
bei Mieterwechsel 
Vermieter, Logisgeber und Liegen-
schaftenverwaltungen unterstehen 
der Drittmeldepflicht gegenüber den 
Einwohnerdiensten bei Mieterwechsel. 
Gestützt auf §8 des Gesetzes über das 
Einwohnerregister sowie das Kantonale 
Register des Kantons Thurgau (ErG) 
haben Vermieter und Logisgeber den 
Einwohnerdiensten den Ein- und Aus­
zug von Mietern bzw. Logisnehmern zu 
melden (sog. Drittmeldepflicht). Diese 
Meldung muss innerhalb vierzehn Tagen 
entweder schriftlich oder elektronisch 
erfolgen. Verletzungen der Melde-, 
Auskunfts- und Mitwirkungspflichten 
können mit Busse geahndet werden. 
Das Formular «Meldung Mieterwech­
sel» kann direkt im Online-Schalter 
unter Einwohnerdienste ausgefüllt und 
verschickt werden. Frühzeitige Infos 
über einen Mieterwechsel erleichtern 
auch das rechtzeitige Ablesen des 
Stromzählers. 

Wasserversorgung
Am 8. Januar 2025 wur­
den Wasserproben u.a. 
im Pumpwerk Halden­
acker, bei Th. Breitler 
(Belzhalden), im Ge­

meindewerkhof in Basadingen sowie in 
Schlattingen beim Laufbrunnen Rosen­
garten, Stufenpumpwerk Geisslibach 
und im Reservoir Rodenberg genommen. 
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Diese Proben wurden nicht beanstandet.
Die detaillierte Wasserqualitätsanalyse 
unserer Gemeinde finden Sie im Internet 
unter www.wasser-qualitaet.ch. Die Prü­
fung führte das kantonale Laboratorium, 
Abt. Trinkwasserinspektorat, durch.

Verein BVG-Auskünfte 
Die Ratsuchenden, Versicherten, Hinter­
lassenen und Rentner erhalten bei einem 
persönlichen Termin bei dem Verein 
BVG-Auskünfte konkrete Antworten auf 

ihre Fragen betreffs beruflicher Vorsorge. 
Termine 2025: 5. März / 2. April / 7. Mai / 
4. Juni, jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
www.bvgauskuenfte.ch.

Verein BVG-Auskünfte

Internationale Rentenberatung: Deutschland und Schweiz 
Machen Sie mehr  
aus Ihren Rentenansprüchen!
Haben Sie berufliche Versicherungszeiten 
in Deutschland und/oder der Schweiz 
gesammelt? Fragen Sie sich, welche An­
sprüche Sie daraus geltend machen kön­
nen? Dann haben wir eine gute Nach­
richt: Das Sozialversicherungszentrum 
Thurgau (SVZ) bietet in Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Rentenversicherung 
zwei internationale Beratungstage an.

Diese kostenfreien Beratungstage rich­
ten sich speziell an Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer, die in beiden Ländern 
Beiträge geleistet haben. Unsere Exper­
tinnen und Experten stehen bereit, um 
Ihnen individuell und kompetent weiter­
zuhelfen.

Wann?
	� Dienstag, 18. März 2025, 8.30 bis 

12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
	� Mittwoch, 19. März 2025, 8.30 bis 

12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr

Wo?
SVZ Thurgau, St. Gallerstrasse 11, 
Frauenfeld (beim Marktplatz)

Wer kann teilnehmen?  
Unsere Beratungstage sind 
besonders geeignet für:

	� Schweizerische und deutsche 
Staatsangehörige ab 55 Jahren

	� Versicherte anderer Nationalitäten  
mit Beitragszeiten in Deutschland  
und/oder der Schweiz

Wie bereite ich mich vor?
Um Ihre Beratung optimal zu gestalten, 
bringen Sie bitte folgende Unterlagen 
mit:

	� Rentenbescheide oder 
Versicherungsnachweise

	� Sozialversicherungsausweis oder 
Versicherungsnummern

	� Nachweise über mögliche Kriegs­
dienstzeiten oder andere beitrags­
relevante Dokumente

Eine telefonische Voranmeldung ist erfor­
derlich. Bitte reservieren Sie Ihren Termin 
unter Tel. +41 58 225 79 70. Geben 
Sie dabei Ihre schweizerische Sozial­
versicherungsnummer und Ihre deutsche 
Versichertennummer an.

Kostenfreie Beratung  
durch Experten
Das Expertenteam des SVZ Thurgau 
und der Deutschen Rentenversicherung 
freut sich darauf, Ihnen weiterzuhelfen 
– individuell, persönlich und kostenlos. 
Nutzen Sie diese Chance, um Klarheit 
über Ihre Rentenansprüche zu gewin­
nen. Das SVZ Thurgau und die Deutsche 
Rentenversicherung freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Kontakt und Terminvereinbarung
SVZ Thurgau, Tel. +41 58 225 79 70

SVZ Thurgau und  
Deutsche Rentenversicherung

Information zur Prämienverbilligung 2025
Grundsatz
Der Kanton 
Thurgau gewährt 

versicherten Personen in bescheide­
nen wirtschaftlichen Verhältnissen eine 
Individuelle Prämienverbilligung (IPV) für 
die obligatorische Krankenversicherung 
(OKP).

Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, 
die bei einem vom Bund anerkannten 
Krankenversicherer die OKP gemäss KVG 
abgeschlossen haben und
a)	� am 1. Januar 2025 ihren steuerrecht­

lichen Wohnsitz oder Aufenthalt im 
Kanton Thurgau hatten oder

b)	� als Grenzgängerin oder Grenzgänger 
am 1. Januar 2025 im Kanton Thurgau 
erwerbstätig ist oder

c)	� als Kurzaufenthalterin oder Kurzauf­
enthalter den gewöhnlichen Aufent­
halt im Kanton Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugs­
berechtigten Personen aufgrund der 
provisorischen Steuerdaten per 1. Januar 
2025 und stellen diesen im Verlauf des 
Frühjahres ein Antragsformular zu. Nach 
dem 1. Januar 2025 angepasste Steuer­
daten werden nicht berücksichtigt. Das 
unterzeichnete Formular ist bis zum 
31. Dezember 2025 bei der Kranken­
kassenkontrollstelle der zuständigen 
Gemeinde einzureichen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch. Eine 
Neubemessung ist in diesen Fällen aus­
geschlossen.

Berechnungsgrundlage 
Erwachsene
Massgebend ist die provisorische einfache 
satzbestimmende Steuer zu 100% per 
1. Januar 2025. Das provisorisch veran­
lagte steuerbare Vermögen darf zudem 
Fr. 0.– nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2025 für Erwachsene 

Kat. Einfache Steuer 
zu 100% in Fr.

IPV 2025 in Fr.

A bis 400.– 3396.–

B bis 600.– 2544.–

C bis 800.– 1692.–

Berechnungsgrundlage Kinder 
(Jahrgang 2007 bis 2024)
Versicherte Kinder werden auf Basis der 
einfachen Steuer zu 100% der Eltern, 
respektive der prämienzahlenden Person 
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bemessen. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0.– 
nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2025 für Kinder 
Kat. Einfache Steuer 

zu 100% in Fr.
IPV 2025 in Fr.

D bis 1600.– 1200.–

Geburt oder Zuzug  
nach dem 1. Januar 2025
Nach diesem Stichtag Geborene oder 
Zugezogene sind erst ab 1. Januar 2026 
bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton
Massgebend sind die persönlichen Ver­
hältnisse per 1. Januar 2025. Erfolgt im 
Laufe des Jahres ein Wegzug in einen 
anderen Kanton, wird die IPV für das 
gesamte Jahr 2025 vom Kanton Thurgau 
ausgerichtet.

Wegzug ins Ausland
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum 
Ende des Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung 
(Jahrgang 2000 bis 2006)
Junge Erwachsene in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen, die sich 
am 31. Dezember 2025 in einer Aus­
bildung befinden, haben Anspruch auf 
50% der effektiven KVG-Prämie, maximal 
50% der kantonalen Durchschnittsprämie 
(Jahr 2025: Fr. 4608.–, davon 50% = 
Fr. 2304.–).

Die bezugsberechtigten Personen er­
halten im laufenden Jahr die zustehende 
IPV nach Kat. A bis C. Sie können im 
Folgejahr eine Neubeurteilung beantra­
gen.

Bezüger von Ergänzungs
leistungen (EL) zur AHV- oder 
IV-Rente und Sozialhilfebezüger
Bezügerinnen und Bezüger von EL erhal­
ten eine EL-Prämienpauschale. Diese wird 

direkt der Krankenkasse überwiesen. Ein 
IPV-Antrag ist nicht notwendig.

Personen, die Sozialhilfe nach §8 des 
Sozialhilfegesetzes beziehen, erhalten 
eine pauschale IPV. Die Sozialen Dienste 
der zuständigen Gemeinde helfen, die 
Anträge korrekt auszufüllen.

Bei einem Wegfall der Ergänzungs­
leistungen oder der Sozialhilfe besteht 
möglicherweise ein Anspruch auf die 
reguläre IPV. Der entsprechende Antrag 
muss fristgerecht eingereicht werden.

Grenzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die 
am 1. Januar 2025 im Kanton Thurgau 
einer Erwerbstätigkeit nachgehen und 
der OKP unterstehen, haben den Antrag 
auf IPV bis am 31. Dezember 2025 zu 
stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt 
der Anspruch.

Der Lebensmittelpunkt von Grenzgän­
gern liegt im Ausland. Deshalb hat vor 
der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- 
und Währungsbereinigung der Einkom­
mens- und Vermögenswerte zu erfolgen.

Kurzaufenthalter
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufent­
halter mit Aufenthalt im Kanton Thurgau 
haben den Antrag auf IPV bis am 31. De­
zember 2025 zu stellen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch.

Für die Berechtigung massgebend sind 
die persönlichen Verhältnisse zum Zeit­
punkt der Rechtsunterstellung unter die 
Schweizer Versicherungspflicht.

Der Lebensmittelpunkt von Kurzauf­
enthaltern liegt im Ausland. Deshalb hat 
vor der Berechnung der IPV eine Kauf­
kraft- und Währungsbereinigung der 
Einkommens- und Vermögenswerte zu 
erfolgen.

Neubemessung
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein 
Antragsformular zugestellt, oder können 
nachträglich veränderte wirtschaftliche 

Verhältnisse nachgewiesen werden, kann 
innerhalb von dreissig Tagen ab rechts­
kräftiger Feststellung der veränderten 
Verhältnisse eine Neubemessung der IPV 
beantragt werden, insbesondere gestützt 
auf:
1.	 die definitive Steuerschlussrechnung
2.	 die EL-Rückforderungsverfügung
3.	� den Entscheid zum Bezug von 

Sozialhilfe
4.	� den Entscheid über die Neu­

berechnung der Quellensteuer

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälli­
ger Anspruch.

Differenzbeträge von weniger als 
Fr. 30.– werden nicht ausbezahlt.

Eine Neubemessung muss beantragt 
werden. Eine Neubemessung von Amtes 
wegen ist nicht zulässig.

Auszahlung  
der Prämienverbilligung
Die Auszahlung erfolgt direkt an den 
zuständigen Krankenversicherer. Eine 
direkte Auszahlung an die bezugsberech­
tigte Person ist nicht möglich.

Zuständigkeiten
Die Zuständigkeit zur Prüfung des An­
spruches auf IPV liegt bei der Krankenkas­
senkontrollstelle der Wohnsitzgemeinde, 
für Grenzgängerinnen und Grenzgänger 
bei der Gemeinde, in welcher die Er­
werbstätigkeit physisch ausgeübt wird.

Rechtliche Hinweise
Dieses Informationsblatt vermittelt einen 
allgemeinen Überblick. Rechtsansprüche 
können daraus nicht geltend gemacht 
werden. Rechtsgrundlagen für die 
Prämienverbilligung im Kanton Thurgau 
sind:

	� Bundesgesetz über die Kranken­
versicherung (KVG),

	� Krankenversicherungsgesetz (TG KVG),
	� Krankenversicherungsverordnung 

(TG KVV).

Schliessung Aufbahrungsraum Schlattingen
Der in die Jahre gekommene Aufbah­
rungsraum in Schlattingen entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforderungen. 
Auch die Kühlung müsste bald saniert 
werden. 

Deshalb hat der Gemeinderat zu­
sammen mit der Evang. Kirchgemeinde 

Basadingen-Schlattingen-Willisdorf 
entschieden, die Aufbahrung in Diessen­
hofen zu nutzen. 

Der Betrieb der Aufbahrung Schlat­
tingen wurde per 31. Dezember 2024 
eingestellt. 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die 
Friedhofsvorsteher und die Gemeindever­
waltung zur Verfügung.

André Eggspühler,  
Präsident Friedhofskommission
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Hundehalter Kurzinfos
Meldepflicht an die Gemeinden
Hundehalterinnen und Hundehalter sind 
verpflichtet, ihre Hunde bei der Gemein­
de mit dem «Meldeformular Hunde» 
anzumelden und eine Kopie der Haft­
pflichtversicherung (mind. 3 Mio. Franken 
Deckungssumme) und Kopien vom 
Hundeimpfausweis (Halter- und Hunde­
angaben) abzugeben sowie allfällige 
Mutationen mitzuteilen. Sie können uns 
die Meldung auch per E-Mail oder via 
Online-Schalter mitteilen. 

Amicus
Namens- und Adressänderungen, Halter­
wechsel sowie der Tod des Hundes müs­
sen zusätzlich auch bei Amicus gemeldet 
werden. 

Hundesteuer
Gemäss Gesetz über das Halten von Hun­
den ist für alle Hunde ab dem 5. Monat 
pro Kalenderjahr eine Hundesteuer zu 
entrichten. Die Hundesteuer wird bis 
spätestens März des laufenden Jahres per 
Post oder E-Bill zugestellt. Gemäss §12 
der Verordnung des Regierungsrates über 
das Halten von Hunden muss die Hunde­
steuer bis am 30. April 2025 beglichen 
sein.

Ersthundehalter
Die Wohngemeinde erfasst den Erst­
hundehalter im Amicus und gibt die 
Personen-ID bekannt. Die Login-Daten 
werden dann schriftlich von Amicus an 
den Ersthundehalter verschickt. 

Kanton Thurgau –  
Vorschriften Hundehaltung
Gemäss §1b Abs. 1 des Gesetzes über 
das Halten von Hunden (HundeG; 
RB 641.2) muss, wer einen Hund hält, 
innerhalb eines Jahres nach Anschaf­
fung des Tieres einen Kurs über eine 
anerkannte praktische Hundeerziehung 
besuchen. Die anerkannte praktische 
Hundeerziehung umfasst einen Kurs mit 
mindestens zehn Lektionen mit Lernin­
halten wie Leinenführigkeit, allgemeinem 
Gehorsam und Verhalten in der Umwelt 
und, sofern es das Alter des Hundes zu­
lässt, einen Welpenkurs. Der Hundehalter 
hat den Besuch des Hundeerziehungs­
kurses auf Aufforderung der Gemeinde 
oder des Veterinäramtes nachzuweisen 
(§7a Abs. 1 und 2 der Hundeverordnung 
[HundeV]).

Gemeindewebseite
Unter Dienstleistungen > Stichwort Hun­
de sind Infos, Merkblätter, Links und das 
«Meldeformular Hunde» aufgeschaltet. 
Das Formular ist auch im Online-Schalter 
unter Hundewesen zu finden. 

Freiwilliger Hundeerziehungskurs
Hundehalter, die im Jahr 2025 einen 
freiwilligen Hundeerziehungskurs ab­
solvieren, erhalten nach Abgabe der 
Kursbestätigung eine Rückvergütung von 
Fr. 40.– (keine Vergütung für oblig. Hun­
deerziehungskurse). Die Kursbestätigung 
ist bis spätestens am 19. Dezember 2025 
bei der Gemeindeverwaltung abzugeben. 
Keine Vergütungen im Voraus, zu spät 
eingereichte Bestätigungen können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Problem Hundekot
Leider gibt es wieder vermehrt Rekla­
mationen von EinwohnerInnen oder 
SpaziergängerInnen betreffs Hundekot, 
der nicht aufgesammelt wurde. Mit der 
Robidog-App können Sie ganz einfach 
die nächstgelegene Hundetoilette bzw. 
den nächsten Beutelspender (Robidog) 
suchen. Wenn die Beutelspender leer 
sind, melden Sie es beim Werkhof oder 
der Gemeindekanzlei. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen HundehalterInnen bedanken, die 
ihre Hunde im Freien beaufsichtigen und 
es nicht zulassen, dass Trottoirs und Fuss­
wege, Park-, Schul-, Spiel- oder Sport­
anlagen sowie Gärten, Futterwiesen und 
Gemüsefelder verunreinigt werden und 
den Hundekot korrekt entsorgen.

 LEINENPFLICHT 
Vom 1. April bis 31. Juli 
im Wald und am Waldrand

Veterinäramt 
Jagd- und Fischereiverwaltung

Weiterführende Informationen  
finden Sie Online unter:

www.veterinaeramt.tg.ch
www.jfv.tg.ch
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Willenserklärung
Entgegennahme von letztwilligen Ver­
fügungen (Willenserklärungen) zur Re­
gelung von Bestattungswünschen. Viele 
Menschen kümmern sich nicht darum, 
was mit den eigenen sterblichen Über­
resten nach dem Tode geschehen soll. 
Angehörigen fällt es daher oft schwer, 
eine Bestattung zu organisieren, weil sie 
keine oder nur vage Kenntnisse über die 
Vorstellungen und Wünsche des Verstor­
benen haben. Angesichts des Zeitdruckes 
und der seelischen Belastung durch den 
Verlust, können Wünsche des Verstor­
benen oft nicht angemessen umgesetzt 
werden. Eine zu Lebzeiten selbst verfasste 
Willenserklärung kann diese Situation 
deutlich entschärfen. In einer Willens­
erklärung wird der Wille eines Menschen 
festgehalten, was nach dem Ableben mit 
seinen sterblichen Überresten geschehen 
soll. Sie können eine entsprechende Wil­

lenserklärung auf der Gemeindekanzlei 
Basadingen-Schlattingen unterzeichnen. 
Diese wird dann in Ihrem persönlichen 
Dossier abgelegt und im Todesfall auto­
matisch an den zuständigen Friedhof­
vorsteher weitergegeben. Das Formular 
Willenserklärung finden Sie auf der 
Gemeindehomepage, im Online-Schalter, 
Abteilung Bestattungsdienste, Formular 
Willenserklärung oder kann bei der Ge­
meindekanzlei, Rychgass 2, in Basadingen 
abgeholt werden. Die Bestattungskosten 
werden nach dem Friedhof- und Bestat­
tungsreglement abgerechnet. 

André Eggspühler,  
Präsident Friedhofskommission

Erlös Entenrennen – Jubiläum 25 Jahre Basadingen-Schlattingen
Wer mag sich noch an das Entenrennen 
an unserem Jubiläum im August 2024 
erinnern? Die «Fäschthöckler» haben ihr 

Versprechen eingelöst und den Erlös für 
eine gute Sache eingesetzt. Das Senioren­
zentrum Vogelsang und das St. Kathari­

nental durften sich über den Besuch und 
viele Leckereien für die Bewohnerinnen 
und Bewohner freuen.

Erlös St. Katharinental. Erlös Altersheim Vogelsang.
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Weihnachtsmarkt 2024

Der diesjährige Weihnachtsmarkt verwan­
delte das Dorfzentrum von Basadingen 
in eine vorweihnachtliche Umgebung mit 
vielen Köstlichkeiten, Geschenkideen, 
Weihnachtsdekorationen und gemütli­
chen Festwirtschaften.

Wiederum sehr positiv und erfreu­
lich war, dass zahlreiche lokale Stand­
betreiberinnen und Standbetreiber am 
Weihnachtsmarkt vertreten waren und so 
unser Dorf und unsere Region mit einem 
grossen und abwechslungsreichen An­
gebot repräsentierten.

Ein besonderes Highlight für die 
kleinen Gäste war sicherlich der Besuch 
des Samichlaus und Schmuzli, welche 
sogar das Eseli dabei hatten und sich viel 
Zeit für die Besucherinnen und Besucher 
nahmen. Ebenfalls zur weihnachtlichen 
Stimmung trugen die musikalischen Bei­
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träge des Musikvereins Brass Band Schlat­
tingen sowie des Rodenberg Ensemble’s 
Schlattingen bei. Dank des grossartigen 
Engagements aller Beteiligten – allen 

voran die Organisatorinnen der Land­
frauen Basadingen-Willisdorf – wurde der 
Weihnachtsmarkt zu einem gelungenen 
Anlass.

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Standbetreiberinnen und Standbetreiber, 
die Besucherinnen und Besucher, den 
Organisatorinnen und nicht zu vergessen 
den unzähligen direkten Anwohnerinnen 
und Anwohner, welche aufgrund der 
Strassensperrungen Einschränkungen 
in Kauf nehmen mussten und natürlich 
auch mehr Lärm und Unruhe ausgesetzt 
waren. Ein solcher Anlass ist nur möglich, 
wenn Verständnis durch die Anwohnerin­
nen und Anwohner vorhanden ist, hierfür 
benötigt es aber auch Respekt und 
Verständnis von den Besucherinnen und 
Besucher, dass die Heimreise zum einen 
so leise wie möglich vonstatten geht und 
zum anderen Abfall und Flaschen ent­
sprechend entsorgt und beim Standbe­
treiber abgegeben werden. 

Gemeinsam können wir solche Anlässe 
feiern, geniessen und in guter Erinnerung 
behalten.
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Mithilfe bei der Ablesung der Wasserzähler – Vielen Dank!
Anfangs Jahr starteten wir den Aufruf, 
dass die Einwohnerinnen und Einwohner 
uns bei der Ablesung der Wasserzähler 

unterstützen können. Denn anfangs Jahr 
müssen sämtliche Wasserzähler unserer 
Gemeinde manuell abgelesen werden, 
und dies sind rund 700 Wasseruhren. 
Heisst, unsere Mitarbeiterinnen Benny 
Brunner und Margot Güttinger müssen 
jeden Wasserzähler einzeln ablesen und 
erfassen und da sich diese meist inner­
halb des Gebäudes befinden, sind sie 
darauf angewiesen, dass Hausbesitzer 
oder Mieter vor Ort sind und den Zugang 
zum Wasserzähler ermöglichen. 

Die Mithilfe gestaltet sich relativ 
einfach, ein Foto des Wasserzählers 
worauf der Zählerstand und die Zähler­

nummer gut ersichtlich sind machen und 
per E-Mail an die Verwaltung schicken. 
Diesem Aufruf zur Mithilfe sind sehr viele 
gefolgt und so sind über 200 Fotos bei 
uns eingegangen, welche wir weiterver­
arbeiten konnten. Dies erspart uns sehr 
viel Arbeit und für Sie ist bereits ein erstes 
«to do» des Jahres erledigt und ein Ter­
min vor Ort zur Ablesung hinfällig. 

Für die zahlreichen Fotos und Ihre Mit­
hilfe bedanken wir uns herzlich – so geht 
Gemeinschaft. 

Und für alle, welche davon zum ersten 
Mal lesen und hören – im Januar 2026 sind 
wir wiederum um eure Fotos dankbar!

Weihnachtsgrüsse der Verwaltung
Auch im Verwal­
tungsteam herrschte 
vorweihnachtliche 
Stimmung und so 
wurde der eine oder 
andere Kunde mit 
einem weihnacht­
lichen Outfit bedient 
– wir hatten definitiv 
Spass an unseren 
Christmas-Outfits und 
wir hoffen, auch euch 
ein bisschen Weih­
nachtsstimmung und 
gute Laune vermittelt 
zu haben.

Behördeninformationen
Neue Defibrillatoren in 
Basadingen-Schlattingen – 
Einführungskurse  
für die Bevölkerung
Seit Ende 2024 stehen in beiden Orts­
teilen von Basadingen-Schlattingen öf­
fentlich zugängliche Defibrillatoren (AED) 
zur Verfügung. Diese Geräte können im 
Notfall Leben retten – doch wissen viele 
nicht, wie sie richtig eingesetzt werden.

Um dies zu ändern, bieten die Sama­
riter vom Rhy eine kurze und praxisnahe 
Einführung in die Anwendung des AED 
und die Herz-Lungen-Wiederbelebung 
(CPR) an. Die Teilnehmenden erhalten 
die Möglichkeit, selbst Hand anzulegen 
und das Drücken zu üben. Dabei wird 

vermittelt, dass der AED von jeder Person 
benutzt werden darf und die Reanima­
tion entscheidend für die Überlebens­
chancen ist.

	� Schlattingen: Montag, 1. April 2025
	� Basadingen: Mittwoch, 3. April 2025
	� Zeiten: Jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

und 19.15 bis 20.15 Uhr

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung mög­
lich. Der Anlass ist für alle Teilnehmenden 
kostenlos.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich in nur 
einer Stunde wichtiges Wissen für den 
Notfall anzueignen – es könnte Leben 
retten!
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Rückschnitte für mehr Sicherheit – 
Gemeinsam für ein sicheres Dorf
Der Frühling steht vor der Tür und mit 
den wärmeren Tagen beginnt auch die 
Natur wieder zu wachsen und zu blühen. 
Damit unsere Strassen und Wege für alle 
sicher bleiben, möchten wir die Bevöl­
kerung daran erinnern, Sträucher und 
Hecken rechtzeitig zurückzuschneiden.

Gemäss dem Gesetz über Strassen und 
Wege (Art. 40 bis 47) müssen Sträucher 
und Bäume entlang von Strassen und 
Wegen so unterhalten werden, dass die 
Sicht nicht eingeschränkt wird. Besonders 
bei Kreuzungen und Einfahrten ist eine 
freie Sicht von mindestens 50 Metern (bei 
Trottoirs 15 Meter) erforderlich. Sträu­
cher dürfen hier maximal 80 cm hoch 
sein oder müssen so zurückgeschnitten 
werden, dass sie die Sicht nicht behin­
dern. Für höhere Hecken gilt ein Min­
destabstand von 0,6 Metern hinter der 
Sichtlinie.

Wir bitten alle Grundstücksbesitze­
rinnen und -besitzer, ihre Bepflanzung 
regelmässig zu überprüfen und recht­
zeitig zurückzuschneiden. So leisten Sie 
einen wertvollen Beitrag zur Verkehrssi­
cherheit in unserer Gemeinde. Sollten Sie 
Unterstützung benötigen, helfen lokale 
Gartenbaufachkräfte gerne weiter.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe – 
gemeinsam sorgen wir für ein sicheres 
und gepflegtes Ortsbild!

Begehung im Gebiet Langwies  
am Geisslibach
Die Gemeinde Basadingen-Schlattingen 
informiert über die kürzlich durchgeführ­
te Begehung im Gebiet Langwies am 
Geisslibach. Ziel dieser Begehung war es, 
die bestehende Situation der Gebiets­
entwässerung im Zusammenhang mit 
der Revitalisierung des Geisslibaches zu 
analysieren und mögliche Massnahmen 
zu besprechen.

An der Begehung nahmen Vertreter 
des Amtes für Umwelt, der Firma Fröhlich 
Wasserbau, die Gemeindebehörde von 
Basadingen-Schlattingen sowie Mitglieder 
der Unterhaltskooperation teil. Gemein­
sam wurde festgestellt, dass das beste­
hende Unterhaltskonzept für fliessende 
Gewässer überarbeitet werden muss. 
Besonders wichtig ist dabei die Festle­
gung der zulässigen Eingriffszeiträume: 
Reguläre Arbeiten in der Bachsohle sind 
von Mitte August bis Ende September 
möglich, mit Ausnahmefällen von Mitte 
Juni bis Ende Oktober, die möglicherwei­

se direkt in das Konzept aufgenommen 
werden.

Ein weiterer Schwerpunkt war die 
Kontrolle und Reinigung der grossen 
Entwässerungsleitung (Sammelleitung). 
Diese muss auf der gesamten Länge 
überprüft und der Unterhalt klar geregelt 
werden.

Zur Regulierung des Wasserspiegels 
des Geisslibaches sind punktuelle Abtra­
gungen von Auflandungen im revitalisier­
ten Bereich erforderlich. Diese Massnah­
men fallen unter den ausserplanmässigen 
Unterhalt und müssen im Vorfeld mit 
dem Amt für Umwelt koordiniert und 
angemeldet werden.

Die nächsten Schritte umfassen die 
Überarbeitung des Unterhaltskonzepts, 
die Planung und Umsetzung der Sammel­
leitungsreinigung sowie die Abstimmung 
der notwendigen Massnahmen zur Was­
serspiegelregulierung.

Die Gemeindebehörde dankt allen 
Beteiligten für ihre wertvolle Mitarbeit 
und wird über weitere Entwicklungen 
informieren.

Schliessung der Aussenstelle 
Diessenhofen des Grundbuch
amtes Frauenfeld
Aufgrund eines Beschlusses des Regie­
rungsrates des Kantons Thurgau wurde 
die Aussenstelle Diessenhofen des Grund­
buchamtes und Notariates Frauenfeld am 
31. Dezember 2024 geschlossen.

Zur Schliessung der Aussenstelle 
Diessenhofen haben die nicht mehr zeit­
gemässen Räumlichkeiten, die fehlenden 
personellen Ressourcen, der wenig effizi­
ente Betrieb, die bereits erfolgte Schlies­
sung der Aussenstellen der Betreibungs­
ämter und nicht zuletzt die dadurch zu 
erzielenden Einsparungen geführt.

Als Ersatzdienstleistung bietet das 
Grundbuchamt und Notariat Frauenfeld 
den Einwohnerinnen und Einwohnern 
der Stadtgemeinde Diessenhofen und 

der Gemeinden Basadingen-Schlattingen, 
Schlatt und Wagenhausen nach Termin­
vereinbarung an folgenden Daten die 
Möglichkeit, sowohl Grundbuch- als auch 
Notariatsgeschäfte auf den jeweiligen 
Gemeindeverwaltungen abzuwickeln und 
Besprechungen durchführen.

	� In Diessenhofen:  
Dienstag, 4. März 2025	

	� In Basadingen-Schlattingen:  
Dienstag, 29. April 2025	

	� In Schlatt:  
Dienstag, 27. Mai 2025	

	� In Wagenhausen:  
Dienstag, 24. Juni 2025	

	� In Diessenhofen:  
Dienstag, 26. August 2025	

	� In Basadingen-Schlattingen:  
Dienstag, 23. September 2025	

	� In Schlatt:  
Dienstag, 28. Oktober 2025	

	� In Wagenhausen:  
Dienstag, 25. November 2025	

Zusätzlich zu den vorgenannten Terminen 
werden Personen in ihren eigenen Räum­
lichkeiten aufgesucht, wenn sie nicht 
mehr mobil sind und keine Möglichkeit 
haben, ihre Geschäfte in Frauenfeld zu 
erledigen. Zudem können umfangreiche 
Rechtsgeschäfte wie Strassenkorrektionen 
und Überbauungen mit mehreren Be­
teiligten aus der Region in gegenseitiger 
Absprache auf der jeweiligen Gemeinde­
verwaltung abgehandelt werden.

Mit dieser Ersatzdienstleistung soll 
weiterhin ermöglicht werden, dass die 
Einwohnerinnen und Einwohner im Ein­
zugsgebiet der ehemaligen Aussenstelle 
ihre weniger zeitkritischen Geschäfte in 
der Region abwickeln können und nur für 
die dringlichen Geschäfte den Weg nach 
Frauenfeld auf sich nehmen müssen.

Folgende Urkundspersonen sind für 
die Gemeinden zuständig:

	� Für Diessenhofen: Roland Mayer
	� Für Basadingen-Schlattingen:  

Nadine Egloff
	� Für Schlatt und Wagenhausen:  

Angela Kühne

Selbstverständlich können in den Räum­
lichkeiten des Grundbuchamtes und 
Notariates Frauenfeld, an der Langfeld­
strasse 53a, in 8500 Frauenfeld flexibel 
Termine wahrgenommen werden.

Markus Bürgi, für den Gemeinderat
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Vereine und Verschiedenes
Perspektive Thurgau Mütter- und Väterberatung – Hausbesuche ab 2025 

Ab 1. Januar 2025 
bietet die Mütter- 
und Väterberatung 

der Perspektive Thurgau in unserer Ge­
meinde auch Hausbesuche an. Für Sie als 
Familie entfällt dadurch die Anreise zum 
Beratungsort und Sie profitieren zudem 
von der Möglichkeit Rand- oder Abend­
termine zu vereinbaren.

Wenn Sie sich lieber auf einer der 
Regionalstellen der Perspektive Thurgau 
beraten lassen, können Sie weiterhin 

bequem ihren Wunschtermin in einer 
der umliegenden Gemeinden buchen. In 
den Fachstellen (Frauenfeld, Weinfelden, 
Münchwilen, Kreuzlingen, Romanshorn, 
Arbon und Diessenhofen) sind Beratun­
gen zudem auch ohne Voranmeldung 
möglich.

Für die Terminbuchung besuchen Sie 
die Webseite der Perspektive Thurgau, 
https://perspektive-tg.ch/angebot/termin­
buchung-mvb/?gr=1 oder rufen Sie die 
Mütter- und Väterberatung direkt unter 

Tel. 071 626 04 04 während der Telefon­
beratungszeiten an.

	� Montag, Dienstag, Donnerstag  
und Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr / 
13.30 bis 17.00 Uhr

	� sowie Mittwochnachmittag:  
13.30 bis 17.00 Uhr

Perspektive Thurgau

Einwohnerkontrolle

	 Hochzeits-Jubilare 

Silberne Hochzeit

 � Möckli-Dittrich Herbert  
und «Cornelia» Daniela  
verheiratet seit 17. März 2000

 � Winzeler-Butti «Simon» Klemens 
und «Jasmin» Natalie 
verheiratet seit 29. April 2000

 � Capuano-Bussinger Gion und Tanja 
verheiratet seit 19. Mai 2000

 � Windler-Hunziker Peter  
und Yvonne 
verheiratet seit 19. Mai 2000

Goldene Hochzeit

 � Brühwiler-Künzler Martin  
und «Heidi» Hildegard 
verheiratet seit 18. April 1975

 � Forster-Vollenweider Willi  
und Margrit 
verheiratet seit 6. Mai 1975

Diamantene Hochzeit

 � Itel-Windler Oskar und Silvia 
verheiratet seit 20. März 1965

	 Geburtstags- 
	 Jubilare

80 Jahre

 � Brühwiler-Künzler Martin 
geboren am 28. März 1945

 � Iten Parpan-Kyburz Ursula 
geboren am 4. Juni 1945

85 Jahre

 � Itel-Windler Silvia 
geboren am 20. März 1940

 � Itel-Windler Oskar 
geboren am 24. Mai 1940

90 Jahre

 � Berther-Keller Elisabeth 
geboren am 11. Mai 1935

 � Ott-Maly Maria Anna 
geboren am 27. Mai 1935

 � Münch-Müller «Klaus» Ulrich 
geboren am 3. Juni 1935

 � Ritzmann-Schmid Lisa 
geboren am 8. Juni 1935

	 Geburten
 � Djaferi Amela 
Tochter der Djaferi-Bekjiri Zirafete  
und des Djaferi Dines, geboren am 
11. November 2024, in Frauenfeld TG

 � Oettli «Mia» Rosmarie 
Tochter der Oettli-Mazzola Linda  
und des Oettli «Andreas» Mark, 
geboren am 1. Dezember 2024,  
in Frauenfeld TG

 � Schimpf Alina 
Tochter der Schimpf-Fässler Sarina  
und des Schimpf David, geboren  
am 2. Januar 2025, in Frauenfeld TG

 � Berger «Robin» Baron  
Sohn der Berger-Pugach Svetlana  
und des Berger Christoph, geboren  
am 15. Januar 2025, in Winterthur ZH

	 Todesfälle
 � Ritzmann-Schmid Walter 
geboren am 10. Juni 1934,  
gestorben am 14. November 2024,  
in Münsterlingen TG

 � Moser-Affolter «Katharina» Emma 
geboren am 7. September 1944, 
gestorben am 16. Dezember 2024,  
in Zürich ZH

 � Koradi Marcel 
geboren am 22. Mai 1959, gestorben 
am 25. Dezember 2024, Zürich ZH

 � Davaz-Kummer Heinrich 
geboren am 24. Juli 1926, gestorben 
am 18. Januar 2025, in Kreuzlingen TG
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Jungpontonier-Schnupperkurs
• Spannende und gemütliche Vereinsanlässe
• Motiviertes Leiterteam
• Jungpontonierlager mit Motorbootausbildung
• Sonntag, 13. April 2025 um 14.00 Uhr
• Vereinshaus im Gries, 8253 Diessenhofen
• Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse

• Manövrieren eines Bootes auf dem Rhein
• Schwimmen und Schnüren
• Einzigartiges Trainingsgelände in der Natur
• Herausfordernde Wettkämpfe in der Schweiz
• Schlauchbootfahrten
• Spass, neue Freunde und Kameradschaft

Sport, Wasser und Kameradschaft: Das ist das, was einem Pontonier Spass macht! 
Bist du gerne in der Natur und auf dem Wasser, dann bist du bei uns genau richtig. 

Was dich bei den Pontonieren Diessenhofen erwartet:
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Sonntag, 13. April 2025 um 14:00 Uhr beim Pontonierdepot

E cooli Sach bi dä Jungpontonier z’Diessehofe

  
 

 
 
 
 
 

In der Freihandbibliothek 
 
Jeweils am Samstag 9.00 bis ca. 9.30 Uhr 
 
Sa 8. März 2025 
Sa 26. April 2025 
 
Für Kinder ab 1 bis 3 Jahren mit ihrer Begleitperson 
 
Kinderverse, Fingerspiele, Lieder und Geschichten hören. 
Leseanimatorin Jenni Payer-Stäheli führt euch  
durch das Reich der Sprache. 
 
Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16 
077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch 

 
Folge uns auf Instagram    
@freihandbibliothek 

Mach mit bei unserem 
Jungschützen- und 

Juniorenkurs!
Bald ist es wieder soweit – am 5. April 2025 

beginnt der beliebte Kurs in Basadingen. 

Wir möchten dich herzlich einladen, 
teilzunehmen. Egal ob Mädchen oder Junge, 

im Alter von 10 bis 20 Jahren, wir freuen uns auf 
dich! 

Unser Ziel ist es, dir den Schiesssport näher zu 
bringen und die Kameradschaft zu fördern. Sei 
dabei und entdecke die Freude am Schiessen 

und die Gemeinschaft, die wir bieten. 

Schnupperschiessen 
Unser Schnupperschiessen findet am Samstag, 

15. März 2025, von 14.00 bis 16.00 Uhr in der 
Schiessanlage Basadingen statt. Alle Teilnehmer 

werden von ausgebildeten Schützenmeistern 
betreut.  

Erhalte einen Einblick und lass dich von unserem 
interessanten und abwechslungsreichen Hobby 

begeistern.

Wir freuen uns auf deinen Besuch und bitten 
um eine Voranmeldung per E-Mail oder Tel. an 

alice_lang93@hotmail.com / 079 811 40 70 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In der Freihandbibliothek 
 
Jeweils am Mittwoch 9.00 - ca. 9.30 Uhr 
6. März 2024 
2. Oktober 2024 
6. November 2024 
 
Für Kinder ab 1 – 3 Jahren mit ihrer Begleitperson 
 
Kinderverse, Fingerspiele, Lieder und Geschichten hören. 
Leseanimatorin Jenni Payer-Stäheli führt euch  
durch das Reich der Sprache. 
 
Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16 
077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch 

 
Folge uns auf Instagram 
@freihandbibliothek 
 
 

Freihandbibliothek Diessenhofen 
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Kinderfasnacht
Basadingen - Schlattingen 

Wann:  Dienstag, 4. März 2025
Start:  ab 15.00 Uhr Kaffeestube und Fasnachtsfest beim Schulhaus
Wo:   Schulhaus/Unterkellerung Basadingen
Kaffeestube und Fasnachtfest beim Schulhaus
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, gross + klein.
Mit gratis HotDog und Getränke für alle maskierten Kinder!

Kuchenspenden sind herzlich willkommen (Info an Tina Hauenstein 079 565 36 07).

Organisiert vom Elternrat Basadingen-Schlattingen

Kinderfasnacht
Basadingen - Schlattingen 

Mit gratis
 

Kinderschm
inken Mit gratis
 

Kinderschm
inken 

Annahme: Freitag, 28. März 2025 
17.00–18.30 Uhr

Verkauf: Samstag, 29. März 2025 

13.30–15.00 Uhr
inkl. kleiner Kaffeestube

Rückgabe: Samstag, 29. März 2025

17.00–17.45 Uhr

verkauf mit Voranmeldung boerse-

Nicht abgeholte  werden gespendet

Musikschule Untersee und Rhein

Kinderkonzert mit Ins
trumentenpräsentation
Samstag, 17. Mai 2025, 
Schulhaus Letten, 
Diessenhofen, 9.30 Uhr
Musiklehrpersonen spielen ein 
ungewöhnliches Konzert für 
Kinder, anschliessend Auspro­
bieren von Instrumenten und 
Informationen zum Angebot 
(siehe nachfolgender Beitrag).

 Margrit Capt, Musikschule 
Untersee und Rhein

Informationstag  
und kostenlose 
Schnupperlektionen
Um die Wahl des richtigen 
Instrumentes zu vereinfachen, 
veranstaltet die Musikschu­
le Untersee und Rhein am 
Samstag, 17. Mai 2025 einen 
Informationstag. Hier können 
morgens in Diessenhofen und 
nachmittags in Steckborn 

Musikinstrumente ausprobiert 
werden. Die Lehrpersonen 
sind vor Ort und beraten die 
Interessenten gerne bezüglich 
Einstiegsalter, Instrumenten­
grösse und -beschaffung so­
wie den Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Einstieg in 
den Instrumentalunterricht. 

Um sich ein genaues Bild 
vom Unterricht machen zu 
können, bietet die Musik­
schule Untersee und Rhein im 
Anschluss an den Infotag vom 
19. bis zum 28. Mai 2025 
kostenlose Schnupperlektio­
nen an. 

Weitere Informationen und 
Anmeldeformulare finden sich 
auf der Homepage der Musik­
schule Untersee und Rhein: 
www.musikstunden.ch

Jean-Pierre Dix, Schul­
leitung Musik und Tanz, Tel. 
052 761 23 95, E-Mail: jean-
pierre.dix@musikstunden.ch.

Jean-Pierre Dix, Musikschule 
Untersee und Rhein
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Pro-Senectute-Angebote – März bis Juni 2025

Bildungsangebot
Kurse in Diessenhofen, 
Begegnungszentrum Leuehof, 
Schmiedgasse 16
Einstieg in den Sprachkursen jederzeit 
möglich! 

	� English – Eine Weltsprache 
Dienstags, 4. Februar bis 1. Juli 2025, 
9.00 bis 11.00 Uhr, CHF 450.–  
(15 x 2 Lektionen)

	� Android Smartphone Aufbaukurs 
(für Fortgeschrittene) 
Donnerstag, 10. April und 17. April 
2025, 9.00 bis 12.00 Uhr, CHF 248.– 
(2 x 4 Lektionen)

Abenteuer Eseltrekking  
in Eschenz
In gemächlichem Tempo erkunden Sie 
den Wald, begleitet von sanftmütigen 
und geselligen Langohren. Nach einer 

kurzen Einführung lernen Sie die Tiere 
beim Pflegen und Putzen kennen. 

	� Freitag, 21. März / 4. April / 25. April 
/ 23. Mai / 13. Juni 2025 von 9.00 bis 
11.30 Uhr, CHF 350.– (5 x 3 Lektio­
nen)

	� Standort: Pferde- und Eselhof Grünegg 

Pro Jahr organi­
sieren wir sechs 
bis acht Anlässe. 

Als Gönnermitglied profitieren Sie von 
einer vergünstigten Teilnahme – selbstver­

ständlich sind aber auch Nicht-Mitglieder 
herzlich willkommen.

Nächste Ausflüge
	� Flughafen Zürich 

Donnerstag, 24. April 2025,  
13.00 bis 16.00 Uhr  
(Anmeldeschluss: 7. April 2025)  
Mitglieder CHF 45.– /  
Nichtmitglieder CHF 55.–

 
 
 
 
 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Dienstag, 18. März 2025,14.00 Uhr 

in der Chlosterscheune Schlattingen 
 

Der Gripspfad – ein Weg zu körperlicher und geistiger Beweglichkeit 
Vortrag mit praktischer Einführung von  

Iris Loy, Feldenkrais Lehrerin, Physiotherapeutin 

 
Der Gripspfad ist eine ganzheitlich stimulierende Form für 

Lernfähigkeit und Gedächtnis 
Konzentration und Denkleistung 

Sehen und Hören 
Koordination und Gleichgewicht 

emotionale Ausgeglichenheit 
 

Das ökumenische Senioren-Organisationsteam Basadingen-Schlattingen-Willisdorf 
freut sich, Sie an diesem Nachmittag willkommen zu heissen und mit Ihnen einen 
interessanten, unterhaltsamen und gemütlichen Nachmittag zu verbringen        . 

Nach dem Vortrag servieren wir einen kleinen Imbiss. 

 

Die Bestellung eines Fahrdienstes nimmt das jeweilige Sekretariat bis am 
Freitag, 14. März entgegen: 
evang. 052 657 21 34 / kath. 052 657 10 46 

Senioren-Mittagstisch 

 � 5. März 2025, 12.00 Uhr, 
Rest. Ban Thai, Schlat­
tingen, Anmeldung bis 
3. März 2025

 � 2. April 2025, 12.00 Uhr, 
Rest. Bienengarten, 
Schlattingen, Anmeldung 
bis 31. März 2025

 � 14. Mai 2025, 12.00 Uhr, 
Rest. Ban Thai, Schlat­
tingen, Anmeldung bis 
12. Mai 2025

 � 11. Juni 2025, 
12.00 Uhr, Rest. Bienen­
garten, Schlattingen, 
Anmeldung bis 9. Juni 
2025

Anmeldungen bei
 � Vreni Köhli,  
Tel. 052 657 37 38 oder 
079 624 48 72 oder 

 � Claudia Vigini, 
Pfarrhaus-Sekretariat,  
Tel. 052 657 21 34

		  Ref./kath. 
Kirchgemeinden 

 Basadingen- 
Schlattingen-Willisdorf
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	� Besuch auf dem Spargelhof  
in Flaach 
Donnerstag, 15. Mai 2025,  
13.45 bis 16.30 Uhr  
(Anmeldeschluss: 9. April 2025)  
Mitglieder CHF 40.– /  
Nichtmitglieder CHF 50.–

	� Besuch bei Zweifel Chips  
in Spreitenbach 
Montag, 14. Juli 2025,  
8.15 bis 11.00 Uhr  
(Anmeldeschluss: 25. Juni 2025)  
Mitglieder CHF 20.– /  
Nichtmitglieder CHF 30.–

Sportangebot
Fit Gym / Turnen 
In unseren Turnstunden kommen weder 
das Krafttraining, das Gleichgewicht 
noch die Ausdauer und die Spiele zu 
kurz. Spielerisch und abwechslungsreich 
trainieren Sie Ihren gesamten Körper, so 
dass Sie weiterhin mit beiden Beinen fest 
im Leben stehen. All unsere Turnstunden 
werden von qualifizierten Fachpersonen 
absolviert. Es ist immer der richtige Zeit­
punkt, in unsere Gruppen einzusteigen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Überzeu­
gen Sie sich bei einer unverbindlichen 
Schnupperstunde. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne die Abteilung Freizeitange­
bote von Pro Senectute Thurgau unter 
Tel. 071 626 10 83.

	� Schlatt:  
Mittwochs, 14.00 bis 15.00 Uhr, 
Turnhalle, Margrit Schneider	

	� Wagenhausen:  
Dienstags, 14.00 bis 15.00 Uhr, 
Propsteisaal, Gabriela Bühler

Pro Senectute Thurgau

Freiwilligenarbeit mit Herz
Möchten Sie den Senioren in Ihrem Ort 
gerne etwas Zeit schenken? Dann sind 
Sie unsere neue Geburtstagsbesucherin 
oder Geburtstagsbesucher.

Ihre Aufgabe in unserem Team bei 
freier Zeiteinteilung:

	� Überreichen von Geburtstags­
geschenken und Glückwünschen

	� Zeit miteinander verbringen  
und Gespräche führen

Es spielt keine Rolle, wie alt Sie sind. 
Wichtig ist, dass Sie den Umgang mit 
älteren Menschen schätzen und eine 
zuverlässige Person sind. Sie dürfen auf 
unsere Unterstützung zählen. Eine gute 
Einführung ist für uns selbstverständlich.

Fühlen Sie sich angesprochen?  
Ich freue mich auf Ihre Kontakt-
aufnahme:
Claudia Winkler, Koordinatorin 
Freiwilligenarbeit, Pro Senectute Thurgau
Tel. 071 626 10 97 oder  
claudia.winkler@pstg.ch

Claudia Winkler, Koordinatorin 
Freiwilligenarbeit, Pro Senectute Thurgau

Herzliche Einladung 

zum regionalen  
Seniorennachmittag 

Mittwoch, 19. März 2025 um 14.30 Uhr 
in der Rhyhalle Diessenhofen 

Zu Gast:  
Seniorenbühne Frauenfeld 

«De Schmuck im Hüehnerstall»

Geniessen Sie mit uns diese heitere Komödie! 
Danach servieren wir Ihnen einen feinen Zvieri 

Wir freuen uns auf Sie! 

Anmeldung:  
bis spätestens Freitag, 14. März 2025 

an Irene Strebel 052 740 36 45 
oder gigistre@shinternet.ch 
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Mitgliederversammlung 2025 

	� Montag, 17. März 2025,  
19 Uhr im Rathaussaal Diessenhofen

Anschliessend Lesung mit  
Steven Schneider

Steven Schneiders Debutroman	
«Die schnellste Frau ser Welt»
1928: Die junge Eliska Junek lehrt ihren 
Konkurrenten im Rennwagen das Fürch­
ten. Privat aber kämpft sie mit Geldsor­
gen, dunklen Geheimnissen und um ihre 
Ehe. Ausgerechnet beim Grossen Preis 
auf dem mörderischen Nürburgring ver­
sucht sie, alle Probleme zu lösen und ihre 
Welt wieder in Ordnung zu bringen. 

Steven Schneider («Schreiber vs. 
Schneider») liest aus seinem Roman zur 
historischen Figur Junek. Freuen Sie sich 
auf einen temporeichen Abend!

	� Dieser Anlass ist öffentlich
	� Beginn 20 Uhr
	� Eintritt frei / Kollekte		   

Freihandbibliothek Diessenhofen

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In der Freihandbibliothek 
 
Jeweils am Mittwoch 9.00 - ca. 9.30 Uhr 
6. März 2024 
2. Oktober 2024 
6. November 2024 
 
Für Kinder ab 1 – 3 Jahren mit ihrer Begleitperson 
 
Kinderverse, Fingerspiele, Lieder und Geschichten hören. 
Leseanimatorin Jenni Payer-Stäheli führt euch  
durch das Reich der Sprache. 
 
Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16 
077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch 

 
Folge uns auf Instagram 
@freihandbibliothek 
 
 

Freihandbibliothek Diessenhofen 

Landfrauenverein  
Basadingen-Willisdorf

Kafi im Beda-Kafi
Jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat um 9.30 Uhr im 
Beda-Kafi! Auch während 
den Schulferien!

	� 5. März 2025, Rest. Bie­
nengarten, Schlattingen

	� 26. März 2025, Rest. Beda 
Café, Basadingen

	� 2. April 2025, Rest. Bie­
nengarten, Schlattingen

	� 30. April 2025, Beda 
Café, Basadingen

	� 7. Mai 2025, Rest. Bienen­
garten, Schlattingen

	� 28. Mai 2025, Beda Café, 
Basadingen

	� 4. Juni 2025, Rest. Bie­
nengarten, Schlattingen

GV-Voranzeige
Die Generalversammlung 
findet am Freitag, 21. März 
2025 um 19.00 Uhr im 
Schulhaus Basadingen statt.

Die Einladung wird zu 
einem späteren Zeitpunkt 
versendet.

Auf dem laufendem 
bleiben: www.landfrauen- 
bawi.ch

LV Basadingen-Willisdorf

E Suubers Dorf – 
Güseltour
Treffpunkt beim Werkhof, 
Basadingen

	� 23. April 2025,  
14.00 bis 16.00 Uhr

Anschliessend gibt es einen 
feinen Zvieri.

Wer kommt mit? Es 
dürfen alle mitmachen (inkl. 
Kinder, Hunde usw.), Kannst 
du nicht jedes Mal dabei 
sein, kein Problem, wir freu­
en uns auch über einmalige 
Einsätze!

Weitere Infos im Auftrag 
des Vorstandes bei: Claudia 
Meier, Tel. 052 654 15 40, 
claudiameier@zeki.ch

Claudia Meier  
LV Basadingen-Willisdorf

TV Basadingen
Plauschturnier zum 
100-jährigen Jubiläum
Unser Jubiläumsjahr ist be­
reits in vollem Gange und wir 
laden euch herzlich ein zu 
einem echten Highlight: Am 
Freitag, 25. April 2025 findet 
unser Plauschturnier statt – 
ein sportlicher Abend voller 
Spass für Familien, Firmen 
und Vereine. 

Stellt euer Team zusam­
men und zeigt eure Ge­
schicklichkeit bei verschiede­
nen, lustigen Wettkämpfen. 
Hier steht nicht der Ehrgeiz, 
sondern die Freude am 
gemeinsamen Spielen im 
Vordergrund. Ob jung oder 
alt, sportlich oder einfach 
nur neugierig – jeder kann 
mitmachen! Natürlich sorgen 
wir mit einer Festwirtschaft 
und einer Bar dafür, dass 
auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kommt. 

Aber das ist noch nicht 
alles! Direkt im Anschluss 
feiern wir weiter … Am 
Samstag, 26. April 2025 
öffnen wir unseren belieb­
ten Biergarten, wo euch 
Livemusik und feine Speisen 
erwarten. 

Das Jubiläumsjahr hält 
noch viele weitere Überra­
schungen bereit. Von einer 
gigantischen Wasserrutsche 
im Sommer bis hin zu einem 
grossen Fest im Herbst und 
einem gemütlichen Glüh­
weinstand im Winter – 2025 
wird ein Jahr voller High­
lights! 

Kommt vorbei, feiert mit 
uns und lasst uns gemeinsam 
dieses besondere Jubiläum 
unvergesslich machen. Wir 
freuen uns auf euch! Euer 
Turnverein Basadingen.

TV Basadingen

FSV Basadingen – Obligat. Übungen 
Auf dem Schiessplatz Vorder­
holz in Basadingen finden 
folgende obligatorischen 
Bundesübungen, jeweils von 
18.00 bis 19.30 Uhr, statt.

	� Freitag, 9. Mai 2025
	� Freitag, 20. Juni 2025

Freiw. Schiessverein 
Basadingen



GMEINDSinfo  1/2025  |  17

Regionaler, ökumenischer 
Gottesdienst 

Sonntag, 23. März 2025, 10.30 Uhr 
in der Rodenberghalle Schlattingen 

Mit anschliessendem gemeinsamen 
Suppen-Zmittag. 

Kleidersammlung 
Die Sammlung findet vormittags am 

MI 23. und FR 25. April 
im Pfarrhaus, Kirchgasse 8, Basadingen statt. 

Dank Ihrer Hilfe kann Licht im Osten helfen! 

Damit sich die weite Reise der Hilfsgüter lohnt und am Zoll 
keine Schwierigkeiten entstehen, bitten wir Sie, folgende 

Richtlinien einzuhalten: 

KLEIDUNG, SCHUHE, BETTWÄSCHE  
Kleidung, Bettwäsche, Duvets und Kissen gewaschen und 

gefaltet. Schuhe intakt, Paare zusammengebunden 

KINDERARTIKEL 
 Plüschtiere gewaschen bis ca. 30 cm 

SCHULSÄCKE 
Neu oder gut erhalten, leer oder gefüllt mit folgendem Schul-

material: Etui, Farb- und Bleistifte, Radiergummi, Spitzer, 
Kugelschreiber, Filzstifte, Schulhefte und Notizblöcke 

Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen.
Diese ermöglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe
zu leisten und bei medizinischen Notfällen die richtigen Massnahmen
zu treffen.

Inhalt: Kontakt:
 Gefahren erkennen Samariter am Rhy / Region Diessenhofen
 Alarmieren Karin Roost
 Patientenbeurteilung Tel. 079 354 13 20
 Reanimation E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch

www.samariter-amrhy.ch

Zertifikat:
Zertifikat nein 
aber eine Kursbestätigung 

Jetzt Mitglied werden 
Nebst unserem grossen Kursangebot 
bieten wir individuelle Sanitätsdienste
für jeden Anlass an und engagieren uns 
als First-Responder und bei der Feuerwehr.
Zudem wirken wir bei der Organisation

Voraussetzung: 
keine

Daten /Ort:
29. März 2025
8.30–11.00 Uhr 
Rychgasse 7 
8255 Schlattingen

Kosten:
CHF 40.–

Anmeldeschluss: 
22. März 2025 lokaler Blutspendenaktion mit.

Samariter am Rhy
Region Diessenhofen

Selbstlernen – 3 Stunden
1 Erlernen der theoretischen Grundlagen der

Ersten Hilfe mit den beiden Apps:

Erhältlich bei: App Store und Google Play

2 Pretest absolvieren
• Suchen Sie den Kurs «Nothilfe Blended Lear-

ning» Ihrer Wahl auf www.redcross-edu.ch
• Über den Button «Jetzt anmelden» können Sie

den Pretest mit 25 Fragen anfordern
• Sie erhalten einen Pretest Code per E-Mail,

welcher nach bestandenem Test gültig ist

3 Anmeldung für den Praxisteil
• Pretest Code bei der Anmeldung auf

www.redcross-edu.ch eingeben und anmelden

Inhalte Praxisteil – 7 Stunden
• Gefahren nach einem Verkehrsunfall erkennen
• Alarmierung
• Patientenbeurteilung und weitere Massnahmen
• Reanimation, BLS-AED

Erste Hilfe
des SRK

Erste Hilfe
Parcours

Daten/Ort
26. April 2025
8.00–16.00
Gemeindeschüür
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Kosten
CHF 140.–

Anmeldeschluss
18. April 2025

Kontakt
Samariter am Rhy Region Diessenhofen
Karin Roost
Tel. 079 354 13 20
E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch
samariter-amrhy.ch

Zertifikat
Zertifikat Nothilfekurs (Gültigkeit 6 Jahre)

Kurs zertifiziert durch

Der Selbstlern-Nothilfekurs für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen. Diese ermöglichen es Ihnen,
bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten.

Nothilfekurs –
Blended Learning
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Die Bürgergemeinde informiert

Hallenerweiterung im Josenbuck
Die Bürgerversammlung vom 15. Januar 
2025 hat die Hallenerweiterung geneh­
migt. Wir hoffen, bald mit den Bauarbei­
ten beginnen zu können. 

Bei der Fertigstellung laden wir 
alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zu einem Apéro ein.

Aufräumaktion  
im Thurgauer Wald
Das Forstamt Thurgau lädt alle Wald­
besitzer im Kanton Thurgau ein, den 
Wald aufzuräumen und von nicht mehr 
nötigen Einzelschützen, Unrat, Plastik, 
Eisen usw. zu befreien. Das Forstamt 
übernimmt die Entsorgungskosten. Das 
Forstrevier Unterthurgau wird alle Wald­
besitzer diesbezüglich noch orientieren 
und die genauen Details bekannt geben. 
Die Aufräumaktion findet vom Mon-

tag, 24. bis Samstag, 29. März 2025 
statt. Die Bürgergemeinde als grösster 
Waldbesitzer ist selbstverständlich auch 
angesprochen. Wir werden am Samstag, 
29. März 2025 den Wald aufräumen. Die 
BG wird vom Ornithologischen Verein 
Diessenhofen unterstützt. Weitere freiwilli­
ge Helfer sind ebenfalls angesprochen und 
erwünscht. Eine Anmeldung ist aber nötig.

Die Anmeldungen nimmt  
der Bürgerpräsident Willi Itel gerne 
entgegen: w.itel@bluewin.ch,  
Tel. 052 657 36 00 oder 076 630 07 06

Als Dank für die Helfer gibt es am 
Schluss selbstverständlich Wurst und Brot 
und Getränke.

Bürgergemeindeversammlung 
2025
Die Versammlung findet am Mittwoch, 
23. April 2025 im Gemeindehaus in 
Basadingen statt.

Bürgernutzenabholtag
Wir werden die Bürger wieder mittels 
Brief einladen, ihren Bürgernutzen direkt 

im Wald abzuholen. Wir freuen uns, 
wenn wieder möglichst viele Bürger 
von diesem Service Gebrauch machen 
werden.

Willi Itel, Bürgergemeinde 
Basadingen-Schlattingen

Lungenliga Thurgau –  
Angebote 2025 für Betroffene  
und Angehörige

Mehr Luft fürs leben
Die Lungenliga Thurgau 
berät und betreut lungener­
krankte Menschen. Zudem 
informiert sie über die Lun­
ge und bietet Beratungen 
an. Auch dieses Jahr bietet 
sie ein vielfältiges Kursan­
gebot: 

Das umfangreiche 
Programm umfasst Kurse 
und Veranstaltungen wie 
die individuelle «Rauch­
stopp-Beratung», den fort­
laufenden Kurs «Atmen 
und Bewegen», gesellige 
Ausflüge mit dem Schiff 
oder mit der Kutsche so­
wie auch das «Long Covid 
Coaching». 

Mit dem Besuch eines 
Kurses tragen Sie aktiv zu 
Ihrer Gesundheit bei. Viel 
Vergnügen beim Durchkli­
cken der Angebote.

Interessiert? Dann rufen 
Sie uns an. Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Auswahl!

Lungenliga Thurgau
www.lungenliga-tg.ch, 
info@lungenliga-tg.ch,  
Tel. 071 626 98 98

Lungenliga Thurgau

Im Kurs Notfälle bei Kleinkindern erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang
mit Kindern in Notfallsituationen. Insbesondere liegt der Fokus des Kurses auf 
dem korrekten Vorgehen und der Anwendung von Erste-Hilfe-Massnahmen   
bei ansprechbaren, wie auch bewusstlosen oder leblosen Kinder.

Inhalt:
- Prävention im und ums Haus
- Grundlagen der ersten Hilfe
- Erste Hilfe bei ansprechbaren,

bewusstlosen und
leblosen Kindern

Kontakt:
Samariter am Rhy Region Diessenhofen 
Karin Roost
Tel. 079 354 13 20
E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch
www.samariter-amrhy.ch

Zertifikat:
Zertifikat nein 
aber eine Kursbestätigung 

Jetzt Mitglied werden 
Nebst unserem grossen Kursangebot 
bieten wir individuelle Sanitätsdienste
für jeden Anlass an und engagieren uns 
als First-Responder und bei der Feuerwehr.
Zudem wirken wir bei der Organisation

Voraussetzung:
Keine
für Eltern, Grosseltern, Babysitter etc.

Daten /Ort:
14. Juni 2025
8.00–11.30 Uhr
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Kosten:
CHF 40.–

Anmeldeschluss:
9. Juni 2025 lokaler Blutspendenaktion mit.

Notfälle bei Kleinkindern
Vecteezy.com

Gmeindsinfo 
Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die 
Gmeindsinfo 2.2025
(Inhalt: Juni bis September 2025)
2. Mai 2025

Beiträge an kanzlei@ 
basadingen-schlattingen.ch
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Erdbeeren von Basadingen – Frühling 2025

Die Erdbeer-Ernte 2024 war 
geprägt von viel Regen. Glück­
licherweise konnte das Wasser 
immer abfliessen und wir hat­
ten nie stehendes Wasser im 
Erdbeerfeld. Durch den Stark­
regen und das feuchte Wetter 
hatten wir jedoch vermehrt 
2. Klasse und faule Erdbeeren. 
Als die Ernte vorbei war, ist 
auch der Regen ausgeblieben 

und wir waren mit Bewässern, 
Unkraut jäten und Fräsen 
beschäftigt. Die Pflanzen sind 
etwas unregelmässig gewach­
sen, konnten aber gesund in 
den Spätsommer. Im Februar 
geht es weiter mit Laub ent­
fernen und Pflegen der wach­
senden Erdbeerpflanzen.

Wir haben auch diese 
Saison wieder vier Sorten mit 
unterschiedlichen Reifezeiten 
im Angebot und dürfen sie an 
unserem Verkaufswagen bei 
der Familie Maag im Eschen­
buck verkaufen. Bestellungen 
nehmen wir gerne per Whats­

App oder telefonisch ent­
gegen (Tel. 079 685 03 65). 
Wir freuen uns, im kommen­
den Frühling frische und süsse 
Erdbeeren aus unserem Dorf 
anzubieten.

Wir suchen Ernte- 
helfer/innen von ca. 
Ende Mai bis Ende Juni
Würdest du gerne vormittags 
ein paar Stunden im Freien 
arbeiten, Erdbeeren ernten 
und etwas dazu verdienen? 
Melde dich bei uns, wir freuen 
uns auf dich.

Speisepilze/Edelpilze
Wir beschäftigen uns weiter­
hin mit der Pilzzucht. Pilze 
sind sehr gesund, das Thema 
spannend, und wir können 
unseren leeren Stall für die 
Zucht nutzen. Die ersten Aus­
ternpilze konnten wir bereits 
verkaufen. Da die Produktion 
sehr temperaturabhängig ist, 
war der Ernteertrag jedoch 
überschaubar. Das Ziel für den 
nächsten Herbst ist es, den 
Stall zu optimieren, um kons­
tanter Pilze zu züchten und zu 
verkaufen.

Soziale Medien
Folge uns auf Facebook und 
Instagram, um immer auf dem 
neusten Stand zu sein und 
nichts zu verpassen:  
Waldhof.Basadingen

Angi und Dani Schellenberg 
mit Ben und Lenny

Sommerkurs Steinhauen

Liebe Steinhauerfans
Ich freue mich wieder, einen 
Kurs im «Steinhauen» an­
zubieten. In meinen kühlen 
Arbeitsräumen macht es 
Freude, an heissen Sommer­
tagen sich künstlerisch mit 
dem Werkstoff Stein aus­
einanderzusetzen. Der Kurs 
eignet sich für alle, die sich 
für den Naturstein interes­
sieren und Lust haben, ihm 
eine Form abzuringen.

Der Kurs findet an sechs 
Samstagen von 10.00 bis 

15.00 Uhr ab 14. Juni 2025 
statt. Kosten und die genau­
en Kursdaten sind auf www.
adelheidtroxler.ch unter 
«Aktivitäten» zu finden. 
Verpasste Kurstage können 
nachgeholt werden.

Wer möchte, kann im 
Voraus bei mir in der Werk­
statt einen Stein aussuchen 
und gleichzeitig über mög­
liche Kursziele sprechen.

Anmeldung
Adelheid Troxler,  
Tel. 079 645 44 93 oder 
kontakt@adelheidtroxler.ch

Adelheid Troxler,  
Stein Atelier

Das Dessert Buffet ErlebnisDas Dessert Buffet Erlebnis

- Tartelettes Dessertbuffet

- Dessertbuffet

- Dessert  im Glas

 Grabmale

 Restaurieren von

Mauerwerk und

Naturwerksteinen

am Bau

 Grabsteinreinigung

 Steinlädeli mit

Steinlichter

Vogelbecken

Fruchtschalen und

Geschenkideen

Bei Besuch im Steinlädeli bitte voranmelden. 

 www.adelheidtroxler.ch     Stein-Atelier     Obere Dorfstrasse 10      8255 Schlattingen  
      Werkstatt Eingang Sürligrabenweg              Mobil 079 645 44 93   
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Plauschturnier
Basadingen

Biergarten
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Sportplatz Basadingen


